Bundesamt
fur Giiterverkehr

Informationsveranstaltung
Sonderprogramm ,,Stadt und Land“

Informationen und Verfahren



Herzlich Willkommen zur

Online-Informationsveranstaltung

Sonderprogramm ,,Stadt und Land“

...wir starten um 14.00 Uhr

Wir bitten Sie, die folgende Netiquette zu beriicksichtigen:

Bitte schalten Sie Ilhre Mikrofone stumm.
Bitte schalten Sie lhre Videofunktion aus.
Es wird keine Vorstellungsrunde der Teilnehmenden geben.

Bitte stellen Sie lhre Fragen in den Chat.

Vielen Dank!

Dauer der Veranstaltung ca. 90 min

Prasentation abrufbar: www.bag.bund.de
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Informationsveranstaltung

Sonderprogramm ,,Stadt und Land“

Tagesordnung
TOP1 Vorstellung des Sonderprogramms ,,Stadt und Land“ durch das
Bundesamt fiir Glterverkehr (BAG)

TOP 2  Uberblick tiber weitere Férderprogramme des Bundes im Bereich
Radverkehr

TOP 3  Zustandige Ansprechpersonen beim Land
TOP 4 Umsetzung in Mecklenburg-Vorpommern

TOP5 Fragen
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% Bundesamt
fiir Glterverkehr

Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Eckpunkte

=  Finanzhilfen des Bundes an die Lander im Rahmen des
Klimaschutzprogramms 2030

= bis zu 657 Mio. Euro bis Ende 2023

= Grundlage Verwaltungsvereinbarung zwischen Bund und Landern

he

(Bildquelle: Getty Images)
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file://bag.bund.de/koeln/files/Projektlaufwerke/Radverkehr/D - Sonderprogramm Stadt und Land/Öffentlichkeitsarbeit/Veröffentlichung/210119_Verwaltungsvereinbarung_SP SL_Veröffentlichungsversion_Finale Version.pdf

% Fﬁurnggtsgrrcérkehr
Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Ziele

= Aufbau eines sicheren, lickenlosen und baulich moglichst getrennten
Radnetzes sowohl in urbanen als auch in landlichen Raumen

= Verkehrsverlagerung durch den Umstieg vom Kfz aufs Fahrrad

= Bereitstellung moderner Abstellanlagen fiir Fahrrader und Schaffung
gunstiger Rahmenbedingungen fiir Lastenrader

TOP 1 Bildauslieofesty Images)



% Bundesamt
fur Giiterverkehr

Rolle des Bundes

» Zentrale Vernetzungsfunktion
Vorgabe des Bundes durch VV SP S&L des BAG als Projekttrager

D

Ausgestaltung
obliegt dem
Land durch

Festlegung der
landeseigenen
Forder-
bedingungen

Rahmen

Sonderpraggipargwysiast und Land 6



% Fﬁurn(ggtS:rT;rkehr
Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Schematische Darstellung des Verfahrens

Gemeindeverbinde

Gemeinde

(o))
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% Bundesamt
i fiir Glterverkehr

Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Anteil Mecklenburg-Vorpommern an den Finanzhilfen
des Bundes =4 %

2020 784.000 €
2021 7.252.000 €
2022 8.849.400 €
2023 8.878.016 €

Insgesamt: 25.763.416 €
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Bundesamt
fiir Glterverkehr

Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Forderfahige MaRnahmen

» Neu-, Um- und Ausbau einschlieBlich der erforderlichen Planungsleistungen
Dritter (auRerhalb der 6ffentlichen Verwaltung) sowie Grunderwerb von:

= straRenbegleitenden, vom motorisierten Individualverkehr moéglichst getrennten
Radwegen

= eigenstandigen Radwegen

= FahrradstraBen und Fahrradzonen

= Radwegebriicken und -unterfilhrungen

= Knotenpunkte, ebenso der Bau von Schutzinseln und vorgezogenen Haltelinien

= verkehrstechnischen Ausstattung der Wege einschlieBlich Beleuchtungsanlagen
und wegweisender Beschilderung

TOP 1
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% Bundesamt
7 fiir Glterverkehr

Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Forderfahige Mallnahmen

» Neu-, Um- und Ausbau der Anlagen des ruhenden Verkehrs einschlieRlich der
erforderlich Planungsleistungen Dritter (aulRerhalb der 6ffentlichen Verwaltung) fur
Fahrrader und Lastenrader

= Abstellanlagen, wie z.B. Anlehnbligel, Doppelstockparksysteme oder Fahrradboxen
= Fahrradparkhauser an wichtigen Quellen/Senken des Radverkehrs

» betriebliche MalRnahmen zur Optimierung des Verkehrsflusses, die Koordinierung
aufeinanderfolgender Lichtsignalanlagen, getrennte Ampelphasen (Griinphasen)

» Erstellung von erforderlichen Radverkehrskonzepten durch Dritte

Die Ausgaben hierfiir sind als vorweggenommene Planungskosten erst zusammen mit
der Umsetzung der ersten daraus folgenden investiven MaBnahme forderfahig.

TOP 1 Seite 10 von 31
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% Bundesamt
i fiir Glterverkehr

Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Nicht forderfahige MaRnahmen

= Verwaltungskosten der Lander und Gemeinden (mit Ausnahme der erforderlichen
Planungsleistungen Dritter aulSerhalb der 6ffentlichen Verwaltung)

= Machbarkeitsstudien und Potenzialanalysen; diese Aufgaben verbleiben beim
jeweiligen Vorhabentrager

= Radschnellwege im Sinne des Art. 3 Abs. 1 der Verwaltungsvereinbarung Giber die
Gewahrung von Finanzhilfen des Bundes an die Lander nach Art. 104b GG i. V. m. §
5b FStrG zum Bau von Radschnellwegen in Stralienbaulast der Lander, Gemeinden
und Gemeindeverbande

TOP 1 Seite 11 von 31 (Bildquelle: Getty Images) 11



Bundesamt

% fiir Glterverkehr

Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Weitere Voraussetzungen

Voraussetzung fur die Forderung ist, dass die Investition:

bau- und verkehrstechnisch einwandfrei ist,

unter Beachtung des Grundsatzes der Wirtschaftlichkeit und Sparsamkeit geplant
ist,

die Planung im Rahmen eines integrierten Verkehrskonzeptes oder mindestens
eines Radverkehrskonzeptes bzw. Radnetzes erfolgt,

eine eigene Verkehrsbedeutung insbesondere fiir Berufs- oder Alltagsverkehre hat
und insgesamt eine positive Prognose hinsichtlich des Verlagerungspotenziales
aufweist,

nicht ausschlieBlich touristischen Verkehren dient oder zu dienen bestimmt ist und

dauerhaft, verkehrssicher und nachhaltig durch die Trager der Strallenbaulast der
Lander und Gemeinden betrieben und unterhalten werden kann.

TOP 1
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Bundesamt

% fiir Glterverkehr

Sonderprogramm ,,Stadt & Land“

Forderquoten

= Regelfordersatz von bis zu 75 Prozent

= Befristeter Regelfordersatz bis zum 31.12.2021 in H6he von bis zu 80 Prozent

-> Voraussetzung: MafSsnahmenbeginn oder Bewilligung bis zum 31.12.2021

=  Hochstsatz von bis zu 90 Prozent bei finanzschwachen Gemeinden und
strukturschwachen Regionen*

*entsprechend ,Strukturstérkungsgesetz Kohleregionen”

Eigenanteil der Lander

= Differenz zum Bundesanteil

= |andesanteil aus Mitteln des Landes- oder kommunalen Haushalts

TOP 1
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% Bundesamt
fur Giiterverkehr

Nicht investive MalBnahmen zur
Umsetzung des Nationalen
Radverkehrsplans (NRVP)

Forderungen fir zukunftsorientierte
Radverkehrs- und Mobilitatspolitik

z.B. Leitfaden, Machbarkeitsstudien,
Informations- und
Kommunikationskampagnen,
Forschungs- und
Entwicklungsvorhaben

Investive MaBBhahmen zur
Forderung innovativer
Modellvorhaben

Forderungen zur Entwicklung des
Radverkehrs und Sicherung der
nachhaltigen Mobilitat

z.B. richtungsweisende
infrastrukturelle MaBnahmen, die
einen lickenlosen Radverkehr in

Deutschland entscheidend

voranbringen, wie Fahrradbricken.

Radverkehrsforderung im BAG

Radweg
/0 Deutsche
A Einheit

Radnetz
Deutschland

Forderungen zum Ausbau und
Erweiterung des ,Radnetzes
Deutschland

z.B. infrastrukturelle MaBnahmen

fur die D-Routen, Digitalisierung

des Radnetzes Deutschland und
dessen Vermarktung

TOP 2
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Bundesamt
fiir Glterverkehr

Ansprechpersonen im BAG

Bei Fragen sind wir gern fir Sie da:

» Team Sonderprogramm ,Stadt und Land”“
Tel. 0221/5776-5499 oder per E-Mail SP-Stadt-Land@bag.bund.de

» Team StralRenverkehrsakademie

Strassenverkehrsakademie@bag.bund.de

TOP 2
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Bundesamt
fur Giiterverkehr

Ansprechpersonen auf Landesebene
Umsetzung in Mecklenburg-Vorpommern

Fragen

Prasentation Land Mecklenburg-Vorpommern

TOP 4

Seite 16 von 31

17



Mecklenburg [" /|
Vorpommern &

Ministerium fiir Energie,

Infrastruktur und Digitalisierung
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TOP 3 Zustandige Ansprechpersonen beim Land M-V

Dr. Reinhard Wulfhorst
Tel.: 0385 588 18200

Mail: reinhard.wulfhorst@em.mv-regierung.de

Heiko Peters
Tel.: 0385 588 18203

Mail: heiko.peters@em.mv-reqgierung.de
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TOP 4 Umsetzung in Mecklenburg-Vorpommern




Mecklenburg
Vorpommern

Ministerium fiir Energie,
Infrastruktur und Digitalisierung

Forderfahige Mal3inahmen / FGrdervoraussetzungen

Entwurf der Radverkehrsinfrastrukturférderrichtlinie (RadFo6rderRL)
Befindet sich in der Abstimmung innerhalb der Landesregierung
Deshalb nachfolgende wesentlichen Inhalte unter Vorbehalt

Wichtig: Liste der forderfahigen Malihahmen und
Fordervoraussetzungen werden aus Art. 3 der Verwaltungsvereinbarung
(VV) Stand & Land 1:1 Gbernommen

- Kommunen kdnnen und sollten die Forderantrage bereits jetzt
vorbereiten

_ 21
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FOrdersatze

Fordersatze werden ebenfalls aus der VV Stadt & Land Gibernommen:

Finanzschwache Kommunen: in der Regel 90 %
Finanzschwach: ,Rubikon rot und orange”

Andere Kommunen:
MalRnahmenbeginn / Bewilligung bis zum 31.12.2021: in der Regel 80 %
Danach: in der Regel 75 %

Eigenanteil: bei kommunalen Vorhaben aus dem kommunalen Haushalt



Radverkehrskonzept / Radnetz

Fordervoraussetzung: ,Planung erfolgt Im Rahmen eines
Radverkehrskonzeptes / Radnetzes"

Grund: Ziel der Bundesférderung sind lickenlose Radnetze

Drei Prifschritte:

1. Schritt: Vorhandenes Konzept / Netz:
der Gemeinde
des Landkreises oder

des Regionalen Planungsverbandes



Mecklenburg
Vorpommern &=

Ministerium fiir Energie,
Infrastruktur und Digitalisierung

2. Schritt: Fordervoraussetzung ,Radnetz” gegeben, wenn Vorhaben auf
einem Radfernweg liegt (beachten: Relevanz fir Alltagsradverkenhr)

[Zukinftig: Landesradnetz]

3. Schritt: Neues Konzept / Netz (forderfahig mit dem ersten
Umsetzungsvorhaben)

Anforderungen richten sich nach dem Einzelfall, insbesondere
Grof3e der Gemeinde

Art und Grol3e des Vorhabens (z.B. Radweg oder Abstellanlage)

. 24
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Komplexitat der Verkehrssituation

Gemeindegrenze Uberschreitende Planung

Mochte die Kommune nur eine Konzeptgrundlage ftr das konkrete
Fordervorhaben Stadt & Land oder Gber 2023 hinaus einen Fahrplan fur
die Forderung des Radverkehrs?

Hinweis: Ein gutes Radverkehrskonzept erleichtert die Darlegung des
Verlagerungspotentials Kfz - Fahrrad (Art. 3 1V ¢ VV Stadt & Land)



Besondere Herausforderungen flir Gemeinden in
landlichen Raumen

Unterstlitzung durch
Landkreise
AGFK M-V
Regionalgruppen des (ehrenamtlichen) ADFC

[Uberlegung des Energieministeriums: ,Kompaktpaket
Radverkehrskonzept®]



Mecklenburg
Vorpommern

Ministerium fiir Energie,
Infrastruktur und Digitalisierung

Wichtige Fristen

1. Oktober 2022: Land muss plausibel darlegen, dass die bis 2023
zugedachten Mittel abflieRen. Anderenfalls kann der Bund diese Mittel
dauerhaft anderen Landern tUbertragen.

Dezember 2023: Letzter Mittelabruf beim Bund mdglich. Danach geht das
(abgesehen von der unsicheren Moglichkeit einer Ubertragung von
Kassenresten) nicht mehr - Vorhabentrager muss die bis dahin nicht
abgerufenen Kosten selbst tragen

_ 27
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Mecklenburg
Vorpommern

Ministerium fiir Energie,
Infrastruktur und Digitalisierung

FOorderverfahren

Bewilligungsbehoérde: wahrscheinlich Landesforderinstitut (LFI)

Verfahren mdglichst einfach, auf die zentralen Fragen fokussiert
Beispiele:
Keine Vorlage der offentlich-rechtlichen Genehmigungen, sondern
Bestatigung des Antragstellers, dass diese vorliegen

VV Stadt & Land: ,Forderfahig sind nur Mal3nahmen, die ohne
finanzielle Beteiligung des Bundes erst nach 2023 oder Uberhaupt nicht
getatigt wirden® - Entsprechende Bestatigung des Antragstellers

_ 28
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Die nachsten Verfahrensschritte

Bekanntgabe der Forderrichtlinie durch Energieministerium, verbunden mit
Projektaufruf

Antragstellung beim LFI

Land stimmt Vorhaben mit Bundesamt fur Guterverkehr ab



Fragen & Antworten

Internetseite des Energieministeriums M-V:

https://www.regierung-
mv.de/Landesreqgierung/em/Infrastruktur/Radverkehr/foerderprogramm-stadt-

und-land/

Wird aktualisiert und erganzt
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Stadt & Land: Grol3e Herausforderungen —
grof3e Chancen

Das Bundesprogramm Stadt & Land kann eine
Initialzindung fur den Radverkehr in M-V sein —

nutzen wir diese Chance!



Bundesamt
fur Guterverkehr

Vielen Dank fur Ihre Aufmerksamkeit !

Bundesamt fiir Giiterverkehr

Zentrale:

Postfach:

Telefon:
Telefax:
E-Mail:

Internet:

Werderstralie 34

50672 Koln

19 01 80, 50498 Koln
(0221) 57 76-0

(0221) 57 76-1777
poststelle@bag.bund.de
www.bag.bund.de
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